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Nr. Foto Spruch

01 Anpeilen, Flügel richten, loslegen.

02 Tough cookies sind cool.

03 Abschied kann so schön sein.

04 Monster sein ist eine Wahl.

05 Wenn zwei sich streiten, suche den Dritten.

M
em

or
y 

5
06 Hexen ist lernbar.

07
Erzähle deine Geschichte mit deinem 
Gesichte.

M
em

or
y 

4

08
Wenn du einen Wunsch hast, schwinge den 
Zauberstab und er wird in Erfüllung gehen.

09
Wer einsam in der Brandung steht, tut gut 
daran, Verbündete zu finden.



10
Gewinnen und verlieren sind die gleiche 
Seite einer Medaille.

11
Klatsch und Tratsch sind das Opium für 
Intrigen.

12 Sprich und es wird dir zugehört.

13
Eine erfolgreiche Choreographie  
der Zusammenarbeit legt Wert auf 
erquickende Pausen.

14
Dinge werden anders gesehen, 
wenn wir sie von oben betrachten.

15 Erst viele Steine machen ein Pflaster.

M
em

or
y 

7
16

Um anzukommen, gilt es loszugehen – 
immer und immer und immer wieder. 

M
em

or
y 

6

17
Wenn der Weg versperrt ist, 
suche dir einen anderen.

18 Ein Strohhut ist besser als keiner.

19
Manchmal werden Träume wahr, 
wenn wir wagen, sie zu haben.



20 Auf zur Jagd ins neue Revier.

21
„Wenn Du beginnst, Dich zu bewegen,  
kommt Dir das Ziel entgegen.“  
(Christa Capaul, Katharina Eckart) M

em
or

y 
1

22 Nähe schafft Distanz – Distanz schafft Nähe.

23
Wer die Welt quadratisch sieht, 
sitzt hinter Gittern.

24 Lieber spionieren statt verlieren.

25 Viel Blech erhöht die Aufmerksamkeit.

26
Wenn einer herausgenommen wird, 
schließen die anderen die Lücke. 

M
em

or
y 

7

27 Rollen oder schwimmen – das ist die Frage.

28
Knipse das Licht an, wenn es dunkel ist –
im Notfall gibt es Kerzen.



29 Wenn Neues entsteht, wird Altes bewegt.

M
em

or
y 

8

30
Manchmal braucht es Krücken, 
um etwas zu überbrücken.

M
em

or
y 

10

31 Gemeinsam rollen gibt Schwung für den Tag.

32 Was stabil gebaut ist, überdauert die Zeit.

M
em

or
y 

10

33 Gib mir den kleinen Finger und er ist weg.

34
Auf altem Fundament kann auch Neues 
sprießen, wenn wir es gießen. 

M
em

or
y 

3

35 Wer im Cockpit sitzt, hat die Nase vorn.

36
Die Blüte des Lebens kommt 
jedes Jahr wieder.

M
em

or
y 

9

37
»Dem Gehenden schiebt sich der Weg  
unter die Füße.« (Martin Walser) 

M
em

or
y 

1

38
Wenn Stühle richtig stehen, gibt es für viele 
Menschen Platz.



39
Seit geraumer Zeit laufe ich im Kreis und 
ecke immer wieder an – Hurra!

40 Auch große Bäume haben klein angefangen.

41
Eingefeuert, abgefeuert, ganz gefeuert? 
Viele Gründe, um sich anzufeuern, wo 
anders anzuheuern.

42
Goodby, auf Wiedersehen.
Arrividerci, au revoir.
Hasta la vista –  basta.

43
Auf dem Schleudersitz geht’s ab 
in die Freiheit.

44 Ein Seepferd ist manchmal ein Pferd im See.  

45
Die unbeschriebenen Blätter werden vom 
Winde verweht.

M
em

or
y 

9

46
Wenn Du auf eine Mauer triffst, 
entdecke, was dahinter ist.

47
Wenn ein eisiger Wind weht,
rückt näher zusammen!



48 Besser parieren als sich genieren.

M
em

or
y 

5

49
Besser eine ordentliche Ruhepause 
als dauerndes Chaos.

50
Abtauchen und zuwarten sind 
Handlungsalternativen.

51
Wer sein Gesicht wahren will, 
gibt sich bekannt. 

M
em

or
y 

4

52
Ob mit oder ohne Schaum, 
gebadet wird unter dem Baum. 

53

Ein einig Volk von Bauern:
Ackerbau, Strassenbau, Mauerbau, Rohbau, Hausbau.
Anbauen, bebauen, ausbauen, erbauen, verbauen.
Unterbau, Überbau, Abbau, Umbau, Raubbau.
Bauwerk, Baupause, Bauwesen, Baustelle, Bauhaus. 

M
em

or
y 

8

54 Entwicklung geht eigene Wege.

M
em

or
y 

3

55
Geschlecht entscheidet sich
zwischen den Ohren.

56 Der gefächerte Blick lässt Berge entstehen.



57
Wenn die Seele eine Hülle findet, 
die sich entfaltet, wird sie sichtbar.

58 Humor ist ein Zeichen von Stärke.

59
Jeder Fluss entspringt einer Quelle – 
nicht jede Quelle wird zum Fluss.

60 Alter schützt vor Torheit nicht – Jugend auch.

61
Manchmal braucht es eine lange Leitung, 
um den Brunnen zu füllen.

62 Wer sich mitreißen lässt, schwimmt!

63 Wer im Dreck wühlt, verliert den Überblick.

64 Neues Spiel – neues Glück.

65
Auch einsames Ringen führt zum 
gemeinsamen Schwingen.

66 Wer sich aus den Fängen befreit, fährt weiter.



67
Manchmal braucht es etwas Zeit, 
um harte Brocken zu verdauen.

68
Ich bin schön. Ich bin einzig. 
Zusammen sind wir stark.

69
Wenn etwas ausgebrannt ist, 
lass es zuerst abkühlen.

70
Wenn Wurzeln gemeinsam nach oben 
wachsen, erhebt sich die Krone. 

M
em

or
y 

2

71
„Federn lassen und dennoch schweben – das 
ist das Geheimnis des Lebens.“ (Hilde Domin)

72 Manchmal ist der Aufstieg schwammig.
M

em
or

y 
2

73
Alt und Jung auf dem Sprung – 
das gibt Schwung.

M
em

or
y 

6

74
Den eigenen Wert erkennen und benennen 
=> MehrWert.

75
In der Vielfalt liegt das Potenzial, 
wenn wir sie erkennen und zulassen.
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